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Offener Brief 

OK. Wir können festhalten, die Mainstreammedien konstruieren eine künstliche Realität, eine 
Matrix, die mir der tatsächlichen Realität nicht mehr viel gemein hat. Alternativmedien gibt 
es vor allem nur, weil die öffentlich rechtlichen Medien ihren Auftrag nicht erfüllen. Im 
Mainstream wird versucht, Offenheit und Austausch von kritischen Argumenten zu 
verhindern. Aber die Wirklichkeit wird sich früher oder später durchsetzen. Kritik an der 
Arbeit der Medien ist ein blinder Fleck, der auf Betriebsblindheit hinweist. Unternommene 
Angstpropaganda ist verwerflich. Wenn Journalismus als ein verlängerter Arm der Behörden 
agiert, dann sollte man dringend was dagegen machen. Wenn sich Medien von öffentlichen 
Verantwortlichen als PR-Aktion benützen lassen um eine freundliche Berichterstattung zu 
erreichen um Gesetzesvorlagen zu unterstützen, dann läuft was verkehrt.  

 

Uwe Krüger, Medienwissenschaftler führt über die „Verantwortungsverschwörung“ aus: 
Diese passiert in 3. Schritten.  

1. Schritt: Journalisten wissen was gut & richtig ist.  

2. Schritt: Journalisten wissen, dass sie Einfluss auf die Menschen haben, da sie die Matrik 
stricken & das Gedächtnis der Gesellschaft füllen.  

3. Schritt: Die Medien die „Wirklichkeit“ so konstruieren, dass das Wahrscheinlichste wird, 
was sie für richtig halten. 

Um die mediale Deutungshoheit zu verteidigen wurden seit den 10-er Jahren sogenannte 
Internetpolizisten eingesetzt. Alles was dem medialen Narrativen widersprach, wurde 
bekämpft & gelöscht und aus der öffentlichen Wahrnehmung verbannt. Unglaubwürdigkeit zu 
entsprechen hing/hängt damit zusammen, alles was den offiziellen Narrativen widerspricht. 
Die Angst der Herrschenden ihre Deutungshoheit & Definitionshoheit zu verlieren und ihre 
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Angst vor einem öffentlichen demokratischen Diskurs und Stimmengehör von kritischen 
Stimmen die dem widersprechen, was man jahrelang behauptet hatte, …  die mit unseren 
Steuergeldern im großen Stil angewandte Öffentlichtkeitsmanipulation ist ungeheuerlich! 
Medien sind längst KEINE Spiegel der Wirklichkeit, NEIN! Nicht Mal verzerrte Spiegel! Das 
was wir als „Medienwirklichkeit“ serviert bekommen, ist nach deren Gesetzen gezimmert. 
Menschen mit viel Geld und Einfluss werden alles tun, damit kein Zweifel an der Verteilung 
der Reichtümer dieser Welt entstehen. Medienangebote sind immer interessengeleitet. Leider 
findet Medienfreiheit kein öffentliches Interesse. Was in den Medien verkündet wird, nehmen 
viele politische Akteure als die Realität an, nehmen es als bare Münze, und treffen anhand 
LÜGEN falsche Entscheidungen. Längst gehört diese alte Journalistenideologie beerdigt und 
man sollte zugeben NICHT NEURTRAL zu berichten! Man sollte sich vielmehr zur eigenen 
vertretenden HALTUNG bekennen!  

Mit friedliebenden Grüßen aus dem aktiven Widerstand, ihr göttlicher Klaus 

 

 


